


2 3

INHALT INHALT

INHALT INHALT

INSIGHTS 
Nachhaltigkeit – unser Antrieb ist der Erhalt unseres Ökosystems  ............................................................................................................................................... 33
Für unsere Kunden nur das Beste – Die neue Auftragsabwicklung bei Dunkermotoren  ............................................................................................................... 35

ENGINEERING

Interview: Application Engineering – ein neuer Bereich bei Dunkermotoren  ................................................................................................................................ 37

NEUES MITGLIED DER DUNKER-FAMILIE: EGS AUTOMATION  

Interview mit Robert Eby, Geschäftsführer von EGS Automation  .................................................................................................................................................. 39
Ökonomische Automatisierung in der Metall- und Kunststoffindustrie  ........................................................................................................................................ 42
Smart Robotics  ............................................................................................................................................................................................................................... 44
EGS Automation veröffentlicht neues Programm der SUMO Automatisierungssysteme .............................................................................................................. 46
Hochautomatisierte Produktion von mehreren Millionen Steckern  ............................................................................................................................................... 46

STANDORTE

Donaueschingen – Ursprungsort der Donau und Heimat unseres Tochterunternehmens EGS Automation  ................................................................................ 50

PRODUCTS 

Ein neues Antriebstypenschild für alle Fälle – Übersichtlich und mit App  .................................................................................................................................... 52
BG 75 tritt der dPro-Familie bei  ..................................................................................................................................................................................................... 52
Stark, stärker, BG 95x120 dPro  ...................................................................................................................................................................................................... 53
Die Tricks der Hersteller  ................................................................................................................................................................................................................. 54 
Dunkermotoren präsentiert Lagerprogramm für Schrittmotoren ................................................................................................................................................... 56
Schrittmotoren mit angebautem Regler  ......................................................................................................................................................................................... 56
MAE präsentiert den hochdrehenden BL 89 SI AC Motor  ............................................................................................................................................................. 57
Eine neue Gebläse Baureihe für mehr Effizienz  .............................................................................................................................................................................. 57

IMPRESSUM ............................................................................................................................................................................................................................. 59

MESSEBETEILIGUNG

2023  .......................................................................................................................................................................................................................................................4

EDITORIAL

Uwe Lorenz – Geschäftsführer Dunkermotoren GmbH  ....................................................................................................................................................................6

NEWS

Unsere Gesamtkataloge – Dunkermotoren, MAE & EGS Automation  ..............................................................................................................................................7
Website Re-Design für verbesserte Nutzerfreundlichkeit  .................................................................................................................................................................8
Neue Funktionalitäten im Dunkermotoren Online-Konfigurator und Shop  ..................................................................................................................................... 8
Ausbildungstag der HeDu Kooperation 2022  .................................................................................................................................................................................. 9
Dunkermotoren und Siemens entwickeln gemeinsam neues Messemodell  ..................................................................................................................................10
Dank EoE mit Ethernet in das EtherCAT-Netzwerk  .........................................................................................................................................................................  11
Messe-Rückblick Frühjahr 2022  ................................................................................................................................................................................................... 12
Das Segment Lifestyle & Reinigung  .............................................................................................................................................................................................. 13

NEXOFOX

Dunkermotoren hat mit der Marke nexofox die Digitalisierung im Blick – ein Interview des Magazins KEM Konstruktion  ......................................................... 16
Der digitale Zwilling in den Augen von nexofox  ............................................................................................................................................................................. 20
Service Katalog – Software & Support von der Motorkonfiguration bis in die Cloud  .................................................................................................................. 22
Dunkermotoren bringt nexofox MotionCode final auf den Markt  .................................................................................................................................................. 24
Mit Smart Diagnostics von nexofox den Zustand von Dunkermotoren mühelos überwachen  ...................................................................................................... 25
Die BGE 5510 dPro von nexofox macht jeden Motor zu einem smarten Motor  ............................................................................................................................. 26
nexofox – Teil eines offenen Ökosystems  ...................................................................................................................................................................................... 27
Die GEBHARDT Intralogistics Group und Dunkermotoren erhalten den „Implementation Award 2022“  
– eine Pressemitteilung der Open Industry 4.0 Alliance  ............................................................................................................................................................... 30

FACTS & FIGURES  ................................................................................................................................................................................................................... 32

2 3



4 5

MESSEN

MESSEN

MD&M WEST 

Anaheim, USA  ...................................................................................................................................................................................................  07.02. – 09.02.2023

ALL ABOUT AUTOMATION 

Friedrichshafen, Deutschland  ...........................................................................................................................................................................  07.03. – 08.03.2023

SMART FACTORY & AUTOMATION WORLD  

Seoul, Korea  ...................................................................................................................................................................................................... 08.03. – 10.03.2023

HMI 

Hannover, Deutschland  ...................................................................................................................................................................................... 17.04. – 21.04.2023

LOGIMAT

Stuttgart, Deutschland  ....................................................................................................................................................................................... 25.04. – 27.04.2023

AGRISHOW

Ribeirão Preto – São Paulo, Brasilien  ............................................................................................................................................................... 01.05. – 05.05.2023

ROBOTIC SUMMIT  

Boston, USA  ......................................................................................................................................................................................................  10.05. – 11.05.2023

AUTOMATE

Detroit, USA  ...................................................................................................................................................................................................... 22.05. – 25.05.2023

SPS ITALIA

Parma, Italien  .................................................................................................................................................................................................... 23.05. – 25.05.2023

SMART AUTOMATION 

Linz, Österreich  ................................................................................................................................................................................................. 23.05. – 25.05.2023

AGRITECHNICA 

Hannover, Deutschland  ....................................................................................................................................................................................... 12.11. – 18.11.2023

SPS NÜRNBERG  

Nürnberg, Deutschland  ....................................................................................................................................................................................... 14.11. – 16.11.2023

MESSEBETEILIGUNG 2023



6 7

EDITORIAL

EDITORIAL

NEWS

NEWS

LIEBE LESERINNEN 

UND LESER,

wir sind stolz darauf, Ihnen eine neue Ausgabe unse-
res Antriebstechnik Magazins “mo“ präsentieren zu 
dürfen. Zum sechsten Mal in Folge bietet Ihnen das 
Magazin einen Einblick in unsere größten Highlights 
und Produktneuheiten des Jahres. 

Dabei bieten wir Ihnen in dieser Ausgabe nicht nur 
Einblicke in die Welt von Dunkermotoren. Auch unse-
re Schwesterfirma MAE, mit der wir unsere Kompe-
tenzen an den verschiedensten Stellen im Unterneh-
men bündeln und Seite an Seite zusammenarbeiten, 
hat einiges zu berichten. Besondere Aufmerksamkeit 
widmen wir in diesem Jahr unserer Tochterfirma EGS 
Automation in Donaueschingen, welche seit der Ak-
quisition im März 2021 zu Dunkermotoren gehört. 
Wir freuen uns darauf, Ihnen die Geschichte und die 
Produkte des Unternehmens vorstellen zu dürfen. 

Nach dem Launch von nexofox im Oktober 2021, 
präsentieren wir Ihnen als Titelthema in dieser Aus-
gabe die Arbeit und Leistungen unserer IIoT Marke. 
Wir zeigen Ihnen, welche Vorteile die Services und 
Produkte von nexofox unseren Kunden beim Schritt 
ins Industrial Internet of Things bieten.

Seien Sie gespannt auf interessante Beiträge 
und vielleicht hilft auch Ihrem Unternehmen 
schon bald ein SUMO Automationssystem 
von EGS Automation beim Handling Ihrer 
Werkstücke oder ein Digitaler Zwilling von 
nexofox bei der Reduzierung von Ausfallzeiten 
Ihrer Anlage oder Ihres Geräts. 

Ich wünsche Ihnen viel Spaß
und Freude beim Lesen.

Ihr Uwe Lorenz,
Geschäftsführer 
Dunkermotoren GmbH

UNSERE GESAMTKATALOGE – DUNKERMOTOREN, MAE & EGS AUTOMATION

DUNKERMOTOREN  
GESAMTKATALOG

Der Dunkermotoren Gesamtkatalog bietet einen 
übersichtlichen Gesamteindruck über unser ge-
samtes Produktportfolio. Einfach strukturiert und 
mit den wichtigsten Spezifikationsdaten dargestellt, 
finden Sie alle relevanten Informationen zu Ihrer An-
triebseinheit und für die Auswahl einer neuen An-
triebskombination. 

Bestellen Sie Ihren persönlichen Dunker-
motoren Katalog als Printversion unkompli-
ziert auf unserer Website oder senden Sie  
eine E-Mail mit der gewünschten Anzahl an 
sales.dunkermotoren@ametek.com 
 
HIER GEHT’S ZUM KATALOG:

 
MAE  
GESAMTKATALOG

Kennen Sie schon die Produkte unseres Schwester-
unternehmens MAE? 

Neben einer großen Auswahl an universa-
len oder bürstenlosen Gebläsen ergänzen die 
Schrittmotoren sowie weitere AC und DC Motor-
varianten das Produktportfolio von Dunkermo-
toren optimal und können über das modulare 
Baukastensystem mit Getrieben, Gebern und 
Bremsen von Dunkermotoren kombiniert werden. 
 
HIER GEHT’S ZUM KATALOG: 

 

SUMO AUTOMATIONS-
SYSTEME VON EGS

Seit März 2021 gehört der Roboterspezialist 
EGS Automation in Donaueschingen zu Dun-
kermotoren. Neben individuellen Turnkey So-
lutions für die Automation von Fertigungs- und 
Bearbeitungsprozessen sowie gesamter Pro-
zessketten in der Kunststoff- und Metallindust-
rie beinhaltet das Produktangebot von EGS die 
standardisierten SUMO Automationssysteme.  

HIER GEHT’S ZUM KATALOG: 
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NEWS NEWS

NEWSNEWSWEBSITE RE-DESIGN FÜR 

VERBESSERTE NUTZER-

FREUNDLICHKEIT 

Bei Dunkermotoren wird nicht nur an den Pro-
dukten geschraubt, um den Kunden die perfek-
te Antriebslösung zu bieten. Nach einem ersten 
Facelift 2020 wurde die Firmenwebsite nun einem 
weiteren, kompletten Re-Design unterzogen. Die-
ses ermöglicht dem Besucher einen noch intui-
tiveren Gebrauch, sowie eine schnellere und ein-
fachere Navigation zu benötigten Informationen. 

Auch die Inhalte wurden im gleichen Schritt über-
arbeitet. So liefern die Branchenseiten nun einen 
aktuellen Überblick über die vielfältigen Anwen-
dungen, die durch den Einsatz von Dunkermotoren 
zuverlässig automatisiert werden können. Darüber 
hinaus stellt die neue Website deutlich heraus, wie 
sich das Tochterunternehmen EGS Automation, das 
Schwesterunternehmen MAE und die Eigenmarke 
nexofox mit Ihren Produkten in das Produkt- und 
Service Portfolio von Dunkermotoren einbringen.

 » Angabe von IP-Schutzklasse in Antriebsspezifikation 

Nach Konfiguration mithilfe gewünschter Parameter wird nun neben den bekannten Angaben auch die  
verfügbare IP-Schutzklasse der ausgewählten Komponenten bzw. Antriebslösung angegeben. 

 » Erweiterte Verfügbarkeit von 3D Modellen und 2D Zeichnungen 
Nach einigen Updates können nun 3D Modelle und 2D Zeichnungen für rund 143.000 Antriebskom- 
binationen direkt im Konfigurator generiert und im gewünschten Dateiformat heruntergeladen werden.

JETZT GLEICH TESTEN: https://www.dunkermotoren.de/konfigurator/ 

AUSBILDUNGSTAG DER 

HEDU KOOPERATION 2022

Die Ausbildungskooperation der Firmen Hectronic 
und Dunkermotoren ermöglicht bereits seit über 
10 Jahren gemeinsame Bildungsmaßnahmen für 
Auszubildende beider Firmen und führt im Team 
gemeinsame Projekte und Events durch – so zum 
Beispiel den alljährlichen HeDu Ausbildungstag. 

Dieser fand nach zwei Jahren Corona Pause 2022 
endlich wieder statt und bot am 05. Mai rund 600 
jungen Menschen die Chance, vielfältige Ausbil-
dungsberufe und Studiengänge kennenzulernen. 
Neben den beiden austragenden Unternehmen wa-
ren verschiedene Schulen, Hochschulen und zahl-
reiche Unternehmen und Arbeitgeber aus Bonn-
dorf und der Region vertreten, um angehenden 
Absolventen einen Einblick in die verschiedenen 
Berufe zu geben. Dunkermotorens Tochterunter-
nehmen EGS Automation aus Donaueschingen war 
dieses Jahr ebenfalls zum ersten Mal mit dabei und 
gab Einblicke in den Bereich Industrieautomation 
und Robotik.

NEUE FUNKTIONALITÄTEN 

IM DUNKERMOTOREN ON-

LINE-KONFIGURATOR UND 

SHOP

Seit 2019 in Betrieb und millionenfach genutzt. 
Der Online-Konfigurator von Dunkermotoren hat 
sich als wertvolle Unterstützung für Kunden und 
Interessenten für Antriebskomplettlösungen etab-
liert. Dank der integrierten Shop-Funktion bietet er 
Kunden mit bestehendem Login die Möglichkeit, 
Ihre Bestellhistorie einzusehen, aktuelle Preise und 
Verfügbarkeiten live zu prüfen und die benötigten 
Antriebskomponenten direkt zu bestellen.

Dabei wird der Konfigurator laufend weiter-
entwickelt. In diesem Jahr sind unter ande-
rem folgende Features neu hinzugekommen: 

 » Produktangebot um Schrittmotoren  

 von MAE erweitert. 

Seit 2022 können auch zahlreiche Schrittmotoren 
des Schwesterunternehmens MAE im Online Shop 
konfiguriert und mit Getrieben, Bremsen und 
Gebern von Dunkermotoren kombiniert werden. 

8
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DUNKERMOTOREN UND 

SIEMENS ENTWICKELN 

GEMEINSAM NEUES

MESSEMODELL 

Dunkermotoren ist schon seit Jahren Produktpartner 
von Siemens im Bereich SIMATIC MICRO-DRIVE 
Antriebssysteme. Auch bei der herstellerunabhän-
gigen Industrial Ethernet-Schnittstelle PROFINET 
hat Dunkermotoren durch Siemens eine starke 
Community, um die Technologie weiter voranzutrei-
ben. Daher war es selbstverständlich, die Kompe-
tenzen in diesem Bereich zu vereinen und in einem 
gemeinsamen Messemodell zu demonstrieren. 
 
Das Modell demonstriert den synchronen Betrieb 
von 4 Achsen, die eine symbolisierte Messspitze 

mit gleichbleibendem Abstand über ein rotativ und 
linear verfahrbares Kunststoffprofil bewegen. Mög-
lich wird dies mit zwei BG 66 dPro PN Antrieben 
für die Messspitze und zwei BG 75 dPro PN An-
trieben für das bewegliche Kunststoffprofil. Die 
dPro PN Antriebe verfügen über zertifizierte PRO-
FINET Schnittstellen und unterstützen das PROFI-
drive Antriebsprofil in den Applikationsklassen 1 
und 4. Über das TIA Portal lassen sich damit eine 
Vielzahl von Technologieobjekten optimal nutzen.  

Eine weitere Besonderheit des Messemodells ist 
die Kombination von realem Modell und virtuellem 
Abbild. Mit Hilfe der Simulationssoftwaren SIMIT 
und NX MCD konnte das Modell vom ersten Kon-
zeptentwurf bis zur Programmierung und der virtu-
ellen Inbetriebnahme quasi im Homeoffice komplett 
remote realisiert werden. Erst anschließend wurde 
das reale Modell aufgebaut und das Programm auf 

die reale Steuerung geladen – ganz ohne Probleme 
dank digitaler Testphase im Voraus. Das virtuelle 
Abbild lässt sich auf einem separaten Computer als 
100 %-Simulation des realen Modells ansteuern 
und damit Auswirkungen auf das reale Modell si-
mulieren. Für die Steuerung besteht zwischen dem 
digitalen und realen Modell kein Unterschied mehr. 

Seine große Premiere hatte das Modell auf der Lo-
giMAT 2022 und war das Highlight auf dem Mes-
sestand von Dunkermotoren. Überzeugen Sie sich 
selbst von der starken Partnerschaft von Dunkermo-
toren und Siemens.

Hier gehts zum Video:

NEWSDANK EOE 

MIT ETHERNET IN DAS  

ETHERCAT-NETZWERK 

Industrial Ethernet ist aus der Automation mittler-
weile nicht mehr wegzudenken. Neben PROFINET 
und Ethernet/IP unterstützt Dunkermotoren auch 
das Industrial Ethernet Protokoll EtherCAT. Vortei-
le von EtherCAT sind die erhöhte Geschwindigkeit, 
der reduzierte Datenverkehr und die präzisen Daten 
aufgrund der Distributed Clocks. Und ganz nebenbei 
kommt EtherCAT auch mit vergleichbar geringeren 
Hardwarekosten aus. Mit EtherCAT hat man ein her-
vorragendes Echtzeit-Ethernet zur Ansteuerung von 
BG(E) dPro EC-Antrieben. Verglichen mit anderen 
Ethernet-basierten Bussystemen optimiert ein Et-
herCAT Master die Kommunikation speziell für die 
Topologie des Netzwerks. Neue Geräte wie zum Bei-
spiel ein PC zur Anpassung der Antriebssteuerung 
oder Analyse der Motordaten können daher nicht 
ohne Weiteres in ein bestehendes Netzwerk einge-
bracht werden.

Und genau hier kommt EoE ins Spiel: 

Mit EoE (Ethernet over EtherCAT) kann ein Ethernet-
Netzwerk an ein EtherCAT-Netzwerk angebunden 
werden. Der Master kann das Ethernet-Protokoll 
dann über das EtherCAT-Protokoll „tunneln“. Das 
bedeutet, dass das Ethernet-Protokoll in das Ether-
CAT-Protokoll verpackt wird und über einen Switch-
port vom EtherCAT-Netzwerk zu einem bestimmten 
Ethernet-Knoten geschickt wird. 

Die Vorteile von EoE sind, dass die Echtzeitfähigkeit 
des EtherCAT-Netzwerks dabei nicht verletzt wird 
und der Datenverkehr kollisionsfrei und voll duplex 
bleibt. Es können zudem bestimmte Devices direkt 
über ihre jeweilige MAC-Adresse angesprochen 
werden. Dadurch hat der Kunde die Möglichkeit, 
Internettechnologien wie z. B. einen Webserver, in 
seinem EtherCAT-Netzwerk zu implementieren. 

Konkret bedeutet das für Dunkermotoren, dass über 
den Drive Assistent 5 auf einen Dunkermotor zu-
gegriffen werden kann, ohne die bestehende Topo-
logie mit dem definierten Master zu verletzen. Das 
ermöglicht es dem Kunden, Condition Monitoring 
zu betreiben, den Motor zu analysieren oder remo-
te Anpassungen vorzunehmen. Durch EoE werden 
sämtliche IIoT Features in einem EtherCAT-Netzwerk 
realisierbar.

EoE ist für alle Dunkermotoren und externe Elektro-
niken der dPro -Familie mit Industrial Ethernet ab 
der Firmware Version 24.01.0 verfügbar.
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NEWSMESSE-RÜCKBLICK  

FRÜHJAHR 2022

Nach zwei Jahren Zwangspause war es dieses Jahr 
so weit: Endlich wieder Messe! 

Wie viele andere Aussteller haben auch wir lange ge-
zittert und waren gespannt, wie das Messejahr 2022 
anlaufen wird. Insbesondere nachdem die erste Mes-
se des Jahres, die Agritechnica in Hannover, abgesagt 
wurde und weitere Verschiebungen folgten. Umso 
mehr freuten wir uns, als die All About Automation in 
Friedrichshafen am 05. April den Startschuss gab.  

Und weitere Messen ließen nicht lange auf sich 
warten. Ebenfalls im April folgte die MD&M West 
in Anaheim, USA und am 25. April die Agrishow, 
unsere erste Messe in Brasilien. Im Mai ging es 
dann weiter mit der Interclean in Amsterdam, der 
Smart Industries in Paris, der sps Italia in Parma 
und der Hannover Messe. Die lang ersehnte Logi-
MAT in Stuttgart, die als erste Messe 2020 der Co-
rona Pandemie zum Opfer fiel, sowie die Automate 
Show in Detroit gestalteten Anfang Juni den vor-
erst krönenden Abschluss des Messe-Marathons. 

Als besonderes Highlight ist die Zusammenarbeit 
mit der Open Industry 4.0 Alliance auf der Hannover 
Messe zu erwähnen, auf deren Messestand wir mit 
unserem nexofox Team persönlich vertreten waren. 
An unserem eigenen Messestand wiederum zeigten 
wir, was Implementierung bedeutet und haben vor 
Ort unseren Demonstrator präsentiert.  

Unser Team hatte sichtlich Freude daran, unsere 
Kunden und Partner endlich wieder Live auf unse-
rem Messestand begrüßen zu dürfen. 

MESSE-RÜCKBLICK NEWS

DAS SEGMENT LIFESTYLE 

& REINIGUNG  

MAE bietet bereits seit vielen Jahren kompakte 
und leistungsstarke Antriebslösungen für den Rei-
nigungsmarkt.
 
Von der Bürste in walk-behind oder ride-on 
Scheuersaugmaschinen über die Saugkraft für 
industrielle Nass- und Trockensauger bis hin zum 
Gebläse für Luftreiniger oder Handtrockner bietet 
MAE effiziente Lösungen made in Europe. Durch 
die enge Zusammenarbeit mit Dunkermotoren kön-
nen die bisher für AGVs eingesetzten Nabengetrie-
be auch für Reinigungsroboter eingesetzt werden. 
 
Durch die jahrelange Erfahrung von MAE im Rei-
nigungsmarkt und den Kompetenzen von Dunker-
motoren im Bereich der Robotik kann nun auch 
der Reinigungsmarkt mit smarten Anwendungen 
revolutioniert werden. So konnte beispielsweise 
die Cleanfix Reinigungssysteme AG in Zusammen-
arbeit mit Dunkermotoren einen smarten Scheu-
ersaugroboter realisieren, der große Flächen voll-
kommen autonom reinigt.

Mehr über den RA660 Navi finden 
Sie auf unserer Website. 
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NEXOFOX

NEXOFOX

NEXOFOX

INTERVIEW DES MAGAZINS KEM KONSTRUKTION

DUNKERMOTOREN HAT 

MIT DER MARKE NEXOFOX 

DIE DIGITALISIERUNG 

IM BLICK 

EIN INTERVIEW DES MAGAZINS

KEM KONSTRUKTION

 

MOTORSTEUERUNG 

UND DATENERFASSUNG 

SIND NUN SEHR 

EINFACH MÖGLICH 

Die Digitalisierung verspricht gerade im Zusam-
menspiel mit dem Industrial Internet of Things 
(IIoT) einen Mehrwert für Anlagenbetreiber und 
Komponentenhersteller. Um Services wie Predictive 
Maintenance anbieten zu können, sollten sich die 
Daten aber einfach erfassen lassen. Leichter gesagt 
als getan. Dunkermotoren setzt aber genau hier an 
und bietet unter nexofox nun Softwarelösungen, mit 
denen sich Antriebssteuerung und Datenerfassung 
sehr leicht umsetzen lassen, wie Markus Weishaar, 
Director of IIoT & Services, im Gespräch mit KEM 
Konstruktion erläutert. 
 
Interview: Johannes Gillar und Michael Corban, 
Chefredaktion KEM Konstruktion
 
KEM Konstruktion: Unter der Marke nexofox bündelt 
Dunkermotoren das Lösungsangebot rund um smar-
te Motoren – welche Zielsetzung steckt dahinter? 
 
Markus Weishaar: Digitalisierung beginnt jetzt – 
unsere Kunden wollen durchstarten. Nexofox bietet 

dazu Unterstützung von der Motorkonfiguration 
und -programmierung über die Feld-IIoT-Kommu-
nikation bis zur Device Cloud und Smartphone 
Apps mit intelligenten Lösungen und Services. 
Unsere BLDC-Motoren lassen sich mit dem nexo-
fox-Angebot konfigurieren, - auch ohne Program-
mierkenntnisse - programmieren und überwachen 
– und das vom Schreibtisch aus. Der Anwender 
kann auf diese Weise sehr einfach Konfigurationen, 
Firmware und MotionCode managen, ohne vor Ort 
sein zu müssen. Dennoch ist sichergestellt, dass 
Motoren und Anlagen die notwendige Aufmerk-
samkeit erfahren – und im Falle des Falles alle 
Informationen schnell und einfach verfügbar sind. 

KEM Konstruktion: Wird damit der Hersteller von 
Elektromotoren austauschbar? 

Markus Weishaar: Kurzfristig sicher nicht – nach 
wie vor sind die Antriebe die entscheidenden Ma-
schinenelemente. Software und IIoT ergänzen diese, 
etwa um Remote-Funktionalitäten und dezentrale 
Steuerungstopologien. Perspektivisch ist aber si-
cher richtig, dass es gerade bei den letztgenann-
ten Themen die größeren Fortschritte geben wird. 
Genau das ist für uns der Grund gewesen, unser 
Angebot zu zukunftsweisenden Softwarelösungen 
unter der Marke nexofox zusammenzufassen und ein 
ganzheitliches Lösungsangebot zu schaffen – rund 
um den Einsatz und die Vernetzung smarter Motoren 
bis hin zu den Roboter- und Automationsanlagen 
des Tochterunternehmens EGS Automation.

Digitale Dienste erleichtern Inbetriebnahme und 
Betrieb

KEM Konstruktion: Lässt sich das nexofox-Portfolio 
denn auch für Antriebe von Drittherstellern einsetzen? 

Markus Weishaar: Das ist eine Option – unsere 
Regelelektronik kann auch andere Motoren steuern. 
Ziel ist aber zunächst, den Nutzern unserer Antriebe 
deren Einsatz zu erleichtern – indem es via nexofox 
eben sehr einfach ist, IIoT-Funktionalitäten zu rea-
lisieren. Mit nexofox wollen wir digitale Dienste zu 
unseren Motoren anbieten und die Kunden dabei 
unterstützen, den Motor zu betreiben sowie verfüg-
bare Daten zu sammeln und automatisiert in über-
geordneten Systemen bereitzustellen. 

So kann etwa nicht nur der Servicetechniker live 
sehen, ob der Motor in Ordnung ist, sondern mit 
den zur Verfügung gestellten Daten lassen sich auch 
digitale Dienste aufbauen. Eines der interessantes-
ten Themen ist hier sicherlich die vorausschauende 
Wartung (Predictive Maintenance), aber mit nexofox 
legen wir auch die Grundlagen für deutlich darüber-
hinausgehende Anwendungen. Der Ideenvielfalt, 
welche das sein werden, sind damit keine Grenzen 
gesetzt – niemand muss sich aber mehr darum 
kümmern, wie sich die Daten digital aus dem Motor 
auslesen lassen, das können wir standardisiert zur 
Verfügung stellen. Unsere Elektromotoren können 
auf diese Weise in digitale Tools integriert werden 
und die zielgerichtete Interaktion mit den Maschinen 
im Sinne der Industrie 4.0 unterstützen.

Steuerungsprogrammierung wird einfacher – 
insbesondere in verteilten Systemen 

KEM Konstruktion: Sie zielen mit nexofox ja sowohl 
auf die Steuerungsprogrammierung als auch auf As-
pekte des IIoT – dominiert dabei das Thema IIoT? 

Markus Weishaar: Für uns sind beide Themen 
gleich wichtig und beide gehören zusammen. So 
sehen wir neben dem Thema IIoT gerade auch kurz-

fristig große Chancen in der Steuerungstechnik und 
der Frage, wie „einfach" sich die Antriebssteuerung 
realisieren lässt, gerade in verteilten Anlagen. Große 
Synergien lassen sich aber vor allem durch die Kom-
bination beider Themen erschließen.

KEM Konstruktion: Können Sie das an einem Bei-
spiel greifbar machen?

Markus Weishaar: Ja – wenn man an kleinere Ma-
schinen oder Geräte denkt, etwa eine Umreifungs-
maschine. Diese verfügen meist über 4 bis 5 Achsen, 
das lässt sich schon heute komplett auf unseren Mo-
toren programmieren, jede Achse für sich oder als 
Netzwerk. Dafür ist keine übergeordnete Steuerung 
mehr erforderlich. Man kann sich aber dennoch über 
einen Laptop einwählen und die Maschine diagnosti-
zieren. Das alles lässt sich auch gut übertragen etwa 
auf AGVs oder generell Maschinen und Anlagen mit 
begrenzter Komplexität. Bezüglich der Steuerungs-
architekturen sind wir komplett variabel – so lässt 
sich etwa alles auf dem Motor programmieren, so 
dass die SPS entfallen kann. Interessant wird es 
natürlich bei verteilten Systemen entsprechend der 
IEC 61499, bei denen dann der MotionCode über 
mehrere Motoren verteilt läuft oder auch die EDGE 
ein Teil der Steuerung ist – und damit auch die Pro-
zesslogik abbilden kann. Auch das Thema Safety 
wird abgedeckt – Safe Torque Off (STO) können wir 
heute schon, zukünftig werden auch Safe Speed und 
Anderes hinzukommen.Wenn man dann das Thema 
IIoT hinzunimmt und sich etwa bei einem AGV einen

Servicefall vorstellt, so genügt es, wenn der Service-
techniker den QR-Code auf dem Antrieb scannt – er 
bekommt dann alle Informationen zum Antrieb aus 
der Cloud auf sein mobiles Gerät. Das Szenario 
lässt sich dann auch beliebig in Richtung Predictive 
Maintenance erweitern. Dabei geht es uns aber nicht 
primär um den Elektromotor – gerade unsere bürs-
tenlosen Motoren sind wartungsfrei. Jeder Motor ist 
aber Teil einer Antriebseinheit, vielfach kommen ein 
Getriebe und weitere Mechanik hinzu. Tritt nun in der 
ganzen Einheit ein Fehler auf, lässt sich das auch 
an den Motordaten ablesen – etwa wenn ein Rad 
schwergängiger wird oder gar ganz blockiert. Hilf-
reich ist dann natürlich, frühzeitig zu erkennen, dass 
es schwergängiger wird – und man damit vor einem 
Ausfall für Abhilfe sorgen kann.

Kommunikation bevorzugt offene Standards

KEM Konstruktion: Nutzt nexofox zur Kommuni-
kation proprietäre Schnittstellen oder werden 
die Daten in offenen Formaten zur Verfü-
gung gestellt?

Markus Weishaar: Offenheit ist unsere 
Zielsetzung – auf der Steuerungsseite 
unterstützen wir ja schon lange CAN-
open genauso wie PROFINET, Ether-
CAT und Ethernet/IP, über die die 
Kommunikation zwischen den Mo-
toren läuft. Mit dem MotionCode 
auf den Motoren wird eine Tür ge-
öffnet: Entweder gebe ich jedem 
Motor sein eigenes Programm 
mit oder ich sende Befehle 
zwischen ihnen hin und her, 
wobei einer als Master arbei-
ten kann oder alle Motoren 

OFFENHEIT

IST UNSERE 

ZIELSETZUNG
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NEXOFOXauch als gleichwertige Partner agieren können. Für 
die Kommunikation in Richtung der übergeordne-
ten Prozesslogik kommt aktuell meistens CANopen 
oder PROFINET zum Einsatz, aber auch die anderen 
Schnittstellen sind hier möglich.

Im IIoT-Bereich holen wir die Daten unserer Motoren 
ebenfalls über CANopen und PROFINET ab, lesen 
sie dann über einen Software-Adapter auf der EDGE 
aus und stellen sie im MQTT-Format bereit. Hier 
legen wir Wert darauf, dass das alles OI 4-konform 
entsprechend den Vorgaben der Open Industry 4.0 
Alliance ist und damit alle Integrationsmöglich-
keiten offenstehen. Der Kunde kann dann die Infos 
via OI 4-MQTT-Bus abholen oder wir setzen noch 
unseren Cloud-Adapter oben drauf, um das alles in 
die Cloud zu übertragen. Hierbei setzen wir bewusst 
ebenfalls auf die Asset Administration Shell (AAS) 
und damit wiederum ganz klar auf offene Standards. 
Wir sind nicht der Nabel der Welt – aber unsere Mo-
toren sollen sich über die nexofox-Lösungen sehr 
leicht in verschiedene Ökosystem einbinden lassen.

Mehr aus den Sensordaten herausholen

KEM Konstruktion: Sie hatten erwähnt, dass 
sich Störungen im Antriebsstrang – wie etwa ein 
schwergängiges Rad – auch in den Motordaten 
bemerkbar machen. Wie viel Sensorik ist damit 
am Ende erforderlich und welche setzen Sie ein?

Markus Weishaar: Konkret können wir die Phasen-
ströme sowie Drehzahlen, Positionen, Positions-
abweichungen oder auch die Temperatur erfassen. 
Ebenso lassen sich die Fehlerregister auslesen – da 
gibt es also schon eine Reihe von Daten. Wir sind 
auch dabei, Versuche mit der Erfassung von Vibra-
tionen zu machen – um per Analytik dann wiederum 
Rückschlüsse auf den Antriebsstrang ziehen zu kön-
nen. Hier lässt sich mit physikalischem Verständnis 
und Mathematik – beziehungsweise Machine Lear-
ning, KI und Data Science – einiges an Informatio-
nen herausziehen. Übrigens auch einer der Gründe, 
warum wir im Sinne der Offenheit in Richtung ver-
schiedener Ökosysteme sehr aktiv sind – sei es die 
MindSphere World, der IDTA oder die Open Industry 
4.0 Alliance, der wir uns Ende 2019 angeschlossen 
haben. Nur wenn in diesen Ökosystemen alle Teil-
nehmer eine Sprache sprechen und eine aufwändi-
ge Integration entfällt, lassen sich die Chancen der 
Digitalisierung nutzen. Deswegen entsteht hier auch 
mehr und mehr eine herstellerübergreifende Zusam-
menarbeit im Sinne einer „Coopetition“.

KEM Konstruktion: Gewinnt damit auch der digi-
tale Zwilling an Bedeutung?

Markus Weishaar: Ja, weil ich darüber die grund-
legenden Daten des Antriebs als digitalen Zwilling 
so ablegen kann, dass sie für weitere Aufgaben ab-
ruf- und nutzbar sind. Konkret etwa Angaben zum 

CO2-Footprint, die dann in die Zahlen für die kom-
plette Maschine einfließen. Das kann dann sowohl 
Werte aus der Herstellung des Antriebs umfassen 
sowie solche aus dem Betrieb – solche Daten bereit-
zustellen, wird zunehmend wichtiger.

Security ist obligatorisch

KEM Konstruktion:  Wie geht nexofox mit dem 
Thema der IT-Security um?

Markus Weishaar: Ohne Berücksichtigung der IT-
Security kann man heute keine Softwarelösungen 
mehr anbieten – IT-Security ist für uns obligato-
risch. Wir berücksichtigen das bereits bei der Ent-
wicklung unserer Lösungen und setzen gängige 
Security-Mechanismen ein – etwa um Anomalien zu 
erkennen. Zudem bietet auch unsere EDGE Software 
einen entsprechenden Zugriffsschutz und wir planen 
uns entsprechend zertifizieren zu lassen, etwa nach 
IEC 27001.

KEM Konstruktion: Parallel zu den Antrieben von 
Dunkermotoren bauen Sie das Angebot von nexo-
fox innerhalb der Gruppe ja auch mit Blick auf die 
Roboter und Anlagen von EGS Automation aus – 
wie sehen hier die weiteren Schritte aus?

Markus Weishaar: Wir bauen uns natürlich nach 
und nach Know-how auf, das wir auch auf das Port-
folio von EGS Automation anwenden können. Eine 
erste Demo wird es im Herbst geben, mit der wir 
zeigen, dass wir die Digitalisierung nicht nur auf der 
Ebene der Antriebe unterstützen können, sondern 
auch auf Maschinen- und Anlagenebene. Am Ende 
ist das aber auch immer eine Frage der konkreten 
Anwendung, weswegen wir das derzeit mit ersten 
Kunden von EGS zusammen untersuchen.

NUR WENN IN DIE-

SEN ÖKOSYSTEMEN 

ALLE TEILNEHMER 

EINE SPRACHE SPRECHEN 

UND EINE AUFWÄNDIGE IN-

TEGRATION ENTFÄLLT, LAS-

SEN SICH DIE CHANCEN DER 

DIGITALISIERUNG NUTZEN. 
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NEXOFOX

Die für einen nachhaltigen und umweltschonenden 
Motorenbetrieb benötigten Daten können unseren 
Kunden durch den AAS-Aufbau einfach und schnell 
zur Verfügung gestellt werden. Dunkermotoren ar-
beitet mit der Marke nexofox daran, den CO2-Foot-
print der jeweiligen Motoren innerhalb des digitalen 
Zwillings bereitzustellen. Dafür sollen neben dem 
CO2-Verbrauch auch die Daten über die Herkunft 
verwendeter Materialien digital offengelegt und be-
reitgestellt werden. 

Die eben beschriebenen Informationen stellen für 
uns nur einen Teil der relevanten Daten zum The-
ma Nachhaltigkeit dar. Weitere Informationen wie 
z. B. den Stromverbrauch eines einzelnen Motors 
während der Nutzung oder der kumulierte Wert über 

eine gesamte Flotte gehören für uns ebenfalls zu 
einem ganzheitlichen Nachhaltigkeitsansatz. Dieses 
Basislevel kann jederzeit auf Kundenwunsch mit 
zusätzlichen Softwareservices von nexofox erwei-
tert werden. Die Verfügbarkeit von Vorschlägen zur 
Optimierung des aktuellen Motorenbetriebs ist eine 
weitere Entwicklung, an der wir in Zukunft arbeiten 
werden. Diese Optimierungen werden auf Basis der 
tatsächlichen Nutzung getroffen und verfolgen das 
Ziel, einen nachhaltigeren und ressourcenscho-
nenden Einsatz unserer Motoren zu gewährleisten. 
Durch intelligente Algorithmen soll ermittelt werden, 
mit welchem Motorensetting z. B. die kleinstmög-
liche Energiemenge verbraucht wird, ohne Perfor-
manceeinbußen in Kauf nehmen zu müssen. Diese 
Empfehlungen werden dann wiederum unseren Kun-
den zur Verfügung gestellt. Die Entscheidung über 
das in Anspruch nehmen einer solchen Optimierung 
obliegt jedoch dem Kunden selbst. Eine mögliche 
Ausbaustufe könnte sein, dass diese Feinjustierun-
gen von der Software selbstständig und abhängig 
von der aktuellen Belastung des Motors durchge-
führt werden. Durch die Kombinationsmöglichkeit 
des digitalen Zwillings, Dunkermotoren und zusätz-
lichen nexofox-Services können wir unseren Kunden 
ein noch besseres Gesamtpaket anbieten, das weit 
über die eigentliche Antriebstechnik hinausgeht. 
Einer der größten Nebeneffekte ist der noch effizien-
tere Einsatz vorhandener Ressourcen, um dadurch 
unsere Umwelt entlasten zu können. Wir sind uns si-
cher, dass sich unsere Kunden, genau wie wir selbst, 
in Zukunft noch mehr mit dem Thema Nachhaltig-
keit auseinandersetzen werden (müssen). Anzeichen 
hierfür ist unter anderem die neue CSRD (Corporate 
Sustainability Reporting Directive), welche bereits 
für das Berichtsjahr 2023 für große Unternehmen, 
unabhängig ihrer Rechtsform, verpflichtend wird. 

Durch die Integration der Nachhaltigkeitsaspekte in 
unserem digitalen Zwilling werden wir unsere Kun-
den bei der Erstellung eines Nachhaltigkeitsberich-
tes unterstützen können. Die hierfür erforderlichen 
Informationen werden zugänglich gemacht und 
können zu jeder Zeit abgerufen werden. Gemeinsam 
mit der Verwaltungsschale der Open Industry 4.0 Al-
liance bereiten wir den Weg für einen transparenten 
und nachhaltigen Einsatz unserer smarten Motoren 
in ihrer individuellen Automatisierungsanwendung.

NEXOFOX

DER DIGITALE ZWILLING 

IN DEN AUGEN VON 

NEXOFOX 

DER DIGITALE ZWILLING IM EIN-

SATZ ZUR STÄRKUNG DER NACH-

HALTIGKEIT  

In der Welt des Industrial IoT ist seit einiger Zeit 
der Begriff des digitalen Zwillings in aller Munde. 
Wir von Dunkermotoren | nexofox befassen uns 
ebenfalls intensiv mit diesem Thema, um unseren 
Kunden durch das zur Verfügung stellen unseres 
digitalen Zwillings einen echten Mehrwert bieten zu 
können. Darüber hinaus sehen wir die Chance, mit 
dem digitalen Zwilling das für uns immer wichtiger 
werdende Thema Nachhaltigkeit bei Dunkermotoren 
weiter voranzutreiben.

Der Begriff des digitalen Zwillings wurde in den 
vergangenen Monaten immer mehr zu einem mo-
dernen Buzzword. Die ständige Präsenz innerhalb 
von Marketingmaßnahmen führte dazu, dass sich 
verschiedene Auffassungen um den Gegenstand 
des digitalen Zwillings etabliert haben. Obwohl bis-
her keine einheitliche Definition vorliegt, sollte jede 
Institution, Unternehmung oder Person innerhalb 
des eigenen Einflussbereiches ein einheitliches Ver-
ständnis für den Begriff schaffen. Wir verstehen den 
digitalen Zwilling als einen Informationspool des 
jeweils zugehörigen realen Motors. Für uns ist der 
digitale Zwilling kein virtuelles, möglichst nahe an 
der Realität ausgerichtetes digitales Abbild eines 
Motors, sondern eine Art universell einsetzbares 
Tool, welches sich besonders durch den hersteller-
unabhängigen Einsatz auszeichnet. Diese Ansicht 

teilen wir mit der Open Industry 4.0 Alliance und 
der IDTA. Das zentrale Element hierfür ist die Ver-
waltungsschale (Asset Administration Shell, AAS), 
die wir innerhalb der Open Industry 4.0 Alliance 
aktiv mitgestalten und entwickeln. Durch die Ver-
waltungsschale wird erreicht, dass unterschied-
lichste Assets über Modelle und Submodelle direkt 
ineinander integriert werden können. Weiterführend 
erhalten unsere Kunden durch den digitalen Zwilling 
die Möglichkeit, über eine zentrale Struktur auf alle 
motorrelevanten Informationen zuzugreifen. So wer-
den unseren Kunden Dokumente wie z. B. die richti-
ge Betriebsanleitung, die passende Software für die 
Inbetriebnahme oder den Webshop-Link zur Ersatz-
teilnachbestellung bereitgestellt. Ein zusätzlicher 
Vorteil, der mit dem Einsatz des digitalen Zwillings 
einhergeht, ist die Bereitstellung aller relevanten 
Dokumente an einem zentralen Speicherort. Die 
digital zur Verfügung gestellten Informationen wer-
den sich in Zukunft noch erweitern. So könnten In-
formationen über die Herstellung inkl. verwendeter 
Materialien, Liveinformationen während des Betrie-
bes oder Informationen bezüglich eines optimierten 
Einsatzes des Motors bereitgestellt werden. Grund-
sätzlich gibt es nahezu kein Limit. Durch die bereits 
erwähnte Möglichkeit der vollkommenen Integrier-
barkeit verschiedener Verwaltungsschalen ineinan-
der, verändert sich der zentrale Zugriffsort auch bei 
unterschiedlichen Komponenten nicht. Innerhalb 
unseres digitalen Zwillings lassen sich weitere di-
gitale Services von nexofox wie z. B. das Diagnose-
tool integrieren. Der vielversprechendere Mehrwert, 
der durch unser Verständnis des digitalen Zwillings 
einhergeht, ist das Schaffen einer deutlich höheren 
Transparenz. Diese Transparenz kann unter anderem 
durch die Bereitstellung von Daten wie z. B. die Men-
ge an ausgestoßenem CO2 während der Herstellung 

oder die Herkunft der verwendeten Materialien in-
nerhalb unserer Motoren erreicht werden. Anhand 
dieser Daten können wir unsere Kunden auf dem 
Weg in Richtung lückenloser Dokumentation ihrer 
Endprodukte unterstützen - Stichwort: Lieferketten-
gesetz und Full Material Declaration. Uns treibt ein 
möglichst geringer Gebrauch von Ressourcen und 
Rohstoffen an, um dadurch die Belastung unserer 
Umwelt auf ein Minimum zu reduzieren. Unter dem 
Dach der Nachhaltigkeit wollen wir unsere Kunden in 
diesem wichtigen Bereich supporten. Besonders mit 
unserem digitalen Zwilling wollen wir zu einem opti-
mierten und ressourcenschonenden Einsatz unserer 
höchst effizienten Motoren beitragen. 
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SERVICE KATALOG

MIT SMART DIAGNOSTICS 

VON NEXOFOX DEN 

ZUSTAND VON DUNKER-

MOTOREN MÜHELOS 

ÜBERWACHEN

Mit MotionCode gelang nexofox Anfang 2022 
ein erfolgreicher Einstieg in den IIoT-Markt. Neben 
der Entwicklung von unterschiedlichsten individu-
ellen MotionCodes für spezifische Kunden-
anforderungen wurden bereits mehrere Projekte 
mit Lead-Kunden erfolgreich realisiert. Innerhalb 
dieser Projekte wurden wichtige IIoT-Grundpfeiler 
umgesetzt wie z. B. die durchgängige Konnektivität 
vom Motor über die EDGE bis in die Cloud, einem 
sicheren Onboarding von Assets oder ein User-Ma-
nagement.

Im 3. Quartal 2022 kam nun das erste komplett 
cloudbasierte Produkt von nexofox auf den Markt. 
Mit dem Release von SmartDiagnostics wird 

Kunden der Kernmarke Dunkermotoren erstmalig 
die Möglichkeit gegeben, ohne größeren Aufwand 
und von jedem Ort den Zustand der verbunde-
nen Motoren vollkommen remote abzufragen. Die 
wichtigsten Parameter und aktuellen Betriebszeiten 
werden visualisiert und leicht verständlich auf einen 
Blick verfügbar sein. Dank Zustandsüberwachung 
auf Basis des Fehlerregisters wird darüber hinaus 
die Transparenz des Motorbetriebs deutlich erhöht. 
Alles, was für den Einsatz von SmartDiagno-

stics benötigt wird, ist ein Motor von Dunkermo-
toren und eine funktionierende Internetverbindung. 

Schon heute können sich die Kunden von Dunker-
motoren auf die zeitnahe Weiterentwicklung des 
Service freuen. Noch innerhalb des 4. Quartals 
werden die ersten Erweiterungen von SmartDia-

gnostics erwartet und freigeschaltet. 
Zusätzlich zu den beispielhaft aufgeführten Fea-
tures ergeben sich für Kunden von Dunkermotoren 
und nexofox weitere Vorteile. Alle Softwareprodukte 
von nexofox werden nach dem AAS-Ansatz ent-
sprechend der Industrial Digital Twin Association 

(IDTA) entwickelt und nach den Maßgaben der Open 
Industry 4.0 Alliance bereitgestellt. Hierdurch haben 
Kunden die Möglichkeit, die Softwareprodukte von 
nexofox einfach in ihr eigenes oder in ein bereits 
vorhandenes IIoT-Ökosystem zu integrieren. Neben 
der einfachen Integrationsmöglichkeit entfällt die 
Voraussetzung von motorenspezifischem IIoT-
Knowhow (z. B. über den Aufbau der Connectivity 
oder der Auswertung von Motordaten). Stattdessen 
können sich die Kunden vollkommen darauf konzen-
trieren, ihren eigenen Kunden eine gesamtheitliche 
IIoT-Lösung zur Verfügung zu stellen. Durch den 
Einsatz von SmartDiagnostics bietet nexofox 
optimale Voraussetzungen für die Verbesserung 
der wirtschaftlichen und umwelttechnischen Effi-
zienz Ihrer Anwendung. Darüber hinaus steht be-
reits heute ein breites Spektrum an Varianten von 
SmartDiagnostics zur Verfügung. Dabei kann 
zwischen einem Starterpaket und unterschiedlichen 
Versionen von Standardpaketen bis hin zur maßge-
schneiderten Customizing Lösung gewählt werden.

NEXOFOXSOFTWARE & SUPPORT 

VON DER MOTOR-

KONFIGURATION BIS

IN DIE CLOUD 

Dunkermotoren bringt nexofox MotionCode 
final auf den Markt  

Die fortschreitende Digitalisierung bietet der Auto-
matisierungstechnik vielfältige neue Möglichkeiten 
und Ansätze für die Realisierung von Automatisie-
rungslösungen. Schlagwörter dabei sind Dezentrali-
tät, Modularität und Flexibilität. Als Vorreiter und 

Weltmarktführer von integrierten smarten BLDC-
Motoren sind wir ebenfalls innovativ am Markt aktiv 
und bieten unseren Kunden mit dem finalen Release 
von nexofox MotionCode die richtige Umge-
bung, um neue Automatisierungsansätze Realität 
werden zu lassen.

MotionCode ist von Grund auf dezentral ge-
dacht. Jeder Motor kann bei Bedarf mit einem 
eigenen, individuellen MotionCode program-
miert werden. Die Programmierung erfolgt dabei 
komfortabel in C in unserer Eclipse basierten Ent-
wicklungsumgebung. Diese kann direkt kostenfrei 
auf unserer Homepage heruntergeladen werden. Die 
nötige Flexibilität bekommt MotionCode durch 

sein offenes Interface, über das mehrere Motoren zu 
einem Modul zusammengeschaltet werden können, 
oder mit anderen Automatisierungskomponenten 
wie einem HMI oder dem Drive Assistant 5 Informa-
tionen austauschen können.

Ihren Ideen von einzelnen, selbständig agierenden 
Motoren bis hin zu komplett dezentral organisierten 
Software-Architekturen sind somit keine Grenzen 
gesetzt. Legen sie direkt los und laden Sie sich die 
MotionCode Umgebung auf unserer Homepage 
herunter. Programmieren ist für Sie Neuland? Kein 
Problem! Unser Team von nexofox steht Ihnen gerne 
als kompetenter Dienstleister zur Seite und setzt Ihre 
Anwendungen in MotionCode für Sie um.
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DIE BGE 5510 DPRO NEXOFOX

NEXOFOXDIE BGE 5510 dPro VON 

NEXOFOX MACHT JEDEN 

MOTOR ZU EINEM SMAR-

TEN MOTOR

Unter dem Dach von nexofox wird die externe Re-
gelelektronik BGE 5510 dPro für alle Motoren aller 
Hersteller nutzbar. Die nexofox Elektronik verfügt 
über die gängigen Schnittstellen CANopen, PROFI-
NET, EtherCAT und Ethernet/IP sowie Safety-Funk-
tionen wie STO.

Darüber hinaus sind alle Features von nexofox für 
Gleichstrommotoren (BLDC und DC) jedweder Art 
und Fabrikats nutzbar und machen dadurch jeden 
Motor zu einem smarten Motor. Die Feature-Palette 
von nexofox beinhaltet unter anderem MotionCo-

de für die freie Programmierung oder auch IIoT–
Funktionalitäten wie zum Beispiel das cloudbasierte 
Condition Monitoring mit SmartDiagnostics. 
Dadurch lassen sich umfangreiche Applikationen 
direkt auf den Reglern selbst realisieren. Nur ein 
Beispiel hierfür ist die ZeroPLC, deren Name 
Programm ist – die gesamte Applikation wird direkt 
auf der BGE 5510 dPro mit MotionCode rea-
lisiert, was den Bus-Traffic entlastet und in einigen 
Anwendungen eine separate PLC überflüssig macht 
–  ZeroPLC bedeutet häufig auch Zero Cost.

Der Blick in die nahe Zukunft verspricht noch mehr 
- sowohl software- als auch hardwareseitig. Im Be-
reich der Software stehen bereits Erweiterungen für 
SmartDiagnostics kurz vor dem Release, wie 
die Interaktion zwischen Regler und Smartphone 
App oder auch ein Remote-Oszilloskop. Auch der 
Ausbau der MotionCode Entwicklungsumge-

bung um immer neue Features, die das Program-
mieren noch einfacher machen, werden stetig vor-
angetrieben. Im Bereich der Hardware sind die BGE 
5560 dPro mit einem Leistungsbereich von bis zu 
60 A Dauerstrom sowie passende Modullösungen 
für beide Regler bereits angekündigt und sollen 
schon 2023 auf den Markt kommen. So kann künftig 
ein noch breiteres Leistungs- und Einsatzspektrum 
abgedeckt werden.
 
Neben der reinen Hard- und Software liefert nexofox 
selbstverständlich auch die nötige Unterstützung 
bei der Inbetriebnahme oder dem Tuning sämtlicher 
Motoren an der BGE 5510 oder unterstützt mit Schu-
lungen rund um die Parametrisierung der Regler 
oder den Einsatz von MotionCode.

Denken Sie mit nexofox Automatisierung neu und 
starten Sie mit der BGE 5510 dPro von nexo-
fox in die Zukunft der Automatisierungstechnik. 

NEXOFOX – 

TEIL EINES OFFENEN 

ÖKOSYSTEMS

Industrie 4.0 und das „industrielle Internet der Din-
ge“ stellen die nächste Evolutionsstufe der Automa-
tisierung dar. Während es in der dritten industriellen 
Revolution darum ging, einzelne Maschinen zu auto-
matisieren – was noch problemlos von einzelnen 
Herstellern zu lösen war - geht es in der aktuellen 
Entwicklung um die Vernetzung und Automatisie-
rung kompletter Fabriken oder gar globaler Konzer-
ne. Das ist im Unterschied zur klassischen Automati-
sierung nicht mehr von einzelnen Herstellern alleine 
zu schaffen. Aus diesem Grund gewinnen offene 
herstellerübergreifende Ökosysteme immer mehr an 
Bedeutung. Dunkermotoren | nexofox hat dies früh 
erkannt und entwickelt seine Lösungen im Bereich 
IIoT von Beginn an zusammen mit starken Partnern 
innerhalb industrieller Ökosysteme. Wir freuen uns 
darauf, Ihnen vorstellen zu dürfen, in welcher Form 
sich Dunkermotoren | nexofox in den verschiedenen 
Ökosystemen und Allianzen einbringt.

OI 4

Die Open Industry 4.0 Alliance ist ein offenes Öko-
system verschiedenster Hersteller, das es sich zum 
Ziel gesetzt hat, bestehende Standards im Bereich 
der Automatisierung anzuwenden und auf deren Ba-
sis gemeinsame Lösungsansätze aufzuzeigen. Die 
Bandbreite innerhalb der Allianz reicht dabei von 
Sensorik- und Aktorik Herstellern über Maschinen- 

und Anlagenbauer sowie Integrationsfirmen bis hin 
zu großen Softwarehäusern, die alle gemeinsam an 
einem Strang ziehen, um die Vision von Industrie 
4.0 Wirklichkeit werden zu lassen. Die OI 4 versteht 
sich dabei selbst als Umsetzungsallianz und nicht 
als Standardisierungsinstanz. Dunkermotoren ist 
bereits seit 2019 Mitglied und innerhalb der OI 4 
an verschiedensten Stellen aktiv. Um unser Bild für 
die Interessen unserer Zielmärkte zu schärfen und 
mit diesen eng in Kontakt zu treten, sind wir unter 
anderem in den industrieorientierten Arbeitsgrup-
pen Intralogistik und Maschinenbau vertreten. In 
diesen Arbeitsgruppen geht es um die Ausarbeitung 
und Darstellung der verschiedenen Anwendungsfäl-
le in der Praxis und darum, wie diese entlang der 
gesamten Wertschöpfungskette realisiert werden 
können. Neben der Mitarbeit in den beiden erwähn-
ten Arbeitsgruppen sind wir stolz darauf, seit Januar 
2022 eine eigene Arbeitsgruppe, die „Component 
Supplier“ leiten zu dürfen. Neben den industrieori-
entierten Arbeitsgruppen, die vereinfacht gesagt die 
Anforderungen für technische Implementierungen 
erarbeiten, gibt es innerhalb der OI 4 diverse techni-
sche Arbeitsgruppen, die zum einen die erarbeiteten 
Anforderungen aufnehmen und technisch realisie-
ren und zum anderen die verschiedenen Layer der 
OI 4 Architektur mit Leben füllen. In diesem Bereich 
arbeiten wir aktiv bei der Ausgestaltung der Open 
Operator Cloud und der Open EDGE Computing mit. 
Aber hierzu später mehr.

OI 4 – Workgroup Components Supplier 

Die von Dunkermotoren | nexofox geführte Arbeits-
gruppe befasst sich speziell mit der Rolle von smar-

ten Komponenten wie zum Beispiel unseren Moto-
ren innerhalb eines Ökosystems. Ziel der Gruppe 
ist es, allgemeingültige Ansätze und Use Cases für 
das wertschöpfungskettenübergreifende Einbinden 
von smarten Komponenten zu entwickeln. Hier-
für suchen wir unter anderem nach dem optimalen 
Design digitaler Service zur einfachen Integration 
in bestehende Systeme, oder evaluieren, welche 
Entwicklungen den größten Mehrwert entlang der 
Wertschöpfungskette liefern können. Interessante 
Ansätze sind zum Beispiel die Reduzierung des CO2 

-Fußabdrucks, vorausschauende Wartung sowie der 
digitale Zwilling.

OI 4 – Workgroup Open EDGE Computing (OEC)

Diese Arbeitsgruppe zeigt Wege auf, wie Assets ver-
schiedener Anbieter auf der EDGE-Ebene angebun-
den und miteinander interagieren können. Zudem 
beschäftigt sich die Gruppe mit dem Aufbau eines 
Ökosystems auf EDGE-Ebene sowie der Bereitstel-
lung von Informationen aus der EDGE an die ver-
schiedenen Teilmodelle der Verwaltungsschale der 
OI 4, auch AAS (Asset Administraion Shell) genannt.

OI 4 – Workgroup Open Operator Cloud (OOC)

In der Arbeitsgruppe Open Operator Cloud werden 
die aus den industrieorientierten Arbeitsgruppen 
(z.B. Components Supplier) stammenden Anwen-
dungsfälle in technische Konzepte überführt. Die 
Implementierung erfolgt immer auf Basis der AAS 
und wird den Mitgliedern als Referenzimplementie-
rung zur Verfügung gestellt. Neben der Unterstüt-
zung der Mitglieder beim Einstieg in ein neues The-
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mengebiet und der Hilfe bei der Adaption des Use 
Cases auf eigene Anwendungsfälle werden durch 
die Referenzimplementierung grundlegende Rah-
menbedingungen für spezifische Implementierun-
gen gelegt. Zusätzlich zu diesen technischen Kon-
zepten, wird in enger Zusammenarbeit mit der oben 
genannten OEC-Arbeitsgruppe an einem durchgän-
gigen Datenbereitstellungsprozess gearbeitet. 

Verwaltungsschale / 
Asset Administration Shell (AAS)

Mit der Verwaltungsschale wird die herstellerüber-
greifende Interoperabilität für nicht-intelligente und 
intelligente Produkte möglich, wodurch eine durch-
gängige Wertschöpfungskette erreicht wird. Die 
Verwaltungsschale unterstützt zum einen dabei, den 
gesamten Lebenszyklus eines Assets abzubilden. 
Zum anderen wird mit der Verwaltungsschale jedes 
Asset in die Kommunikationswelt der Industrie 4.0 
eingebunden und innerhalb dieses Netzes eindeutig 
adressier- und identifizierbar.

IDTA

Das Thema Digitaler Zwilling wird mit zunehmen-
dem Reifegrad für die Industrie und auch für Dun-
kermotoren | nexofox immer greifbarer und damit 
auch entscheidender. Aus diesem Grund sind wir 
seit diesem Jahr Mitglied in der „Industrial Digital 
Twin Association“. Die IDTA liefert einen wichtigen 
Beitrag für den Aufbau, die Modellierung und die 
Standardisierung des digitalen Zwillings und setzt 
hier genau wie die OI 4 auf die von der Plattform 
Industrie 4.0 und dem Fraunhofer Institut definierte 
Verwaltungsschale bzw. AAS. Die bestehende Ko-
operation zwischen der IDTA, die Submodelle defi-

niert, und der OI 4, die als Umsetzungsallianz die 
Implementierung entlang der Referenzarchitektur 
vorantreibt, bringt weitere Vorteile für Dunkermo-
toren | nexofox. Hier werden die technologischen 
Grundlagen für das Konstrukt Digitaler Zwilling 
gelegt und standardisiert, sodass in Realisierungs-
projekten in der OI 4 genau darauf zurückgegriffen 
werden kann. Der Schritt hin zum Beitritt und der 
Mitarbeit in der IDTA war für uns eine logische Kon-
sequenz aus der Einbindung der Verwaltungsscha-
le (AAS) in unsere Entwicklungen. So können wir 
dabei mitwirken, standardisierte Sub-Modelle zum 
Beispiel für Antriebe mitzugestalten.

Digital Twin

Unser Digitaler Zwilling basiert auf dem Prinzip der 
Verwaltungsschale (AAS) und geht weit über das 
reine digitale Abbild eines Motors hinaus.

Wir sehen den Digitalen Zwilling als ein universell 
einsetzbares Werkzeug, welches sich besonders 
durch seine Herstellerunabhängigkeit auszeichnet. 
Daraus ergeben sich für unsere Kunden 
folgende Vorteile:  

 » Durch standardisierte Schnittstellen ist neben 
  der Stand-Alone-Lösung auch die Integration 
 unseres Digitalen Zwillings in vorhandene  
 Ökosysteme sehr einfach möglich. 
 » Durch Modelle und Submodelle können auch  

 unterschiedlichste Assets einfach ineinander  
 integriert werden. 
 » Die zentrale Zugriffsstruktur erlaubt unseren  

 Kunden jederzeit und überall einen einfachen  
 Zugriff auf motorrelevante Informationen  
 und/ oder Daten. 

 » Durch die Möglichkeit zur Integration von   
 weiteren nexofox Services erweitert sich auch  
 der Umfang der bereitgestellten   
 Informationen und Daten. 
 » Nachhaltiger und ressourcenschonender   

 Einsatz unserer Motoren und den verbauten  
 Materialien durch Optimierungen mit   
 dem digitalen Zwilling.

OI 4 – Implementierungsprojekte 

Innerhalb der OI 4 wurden bereits erste partner-
schaftliche Projekte realisiert. Gemeinsam mit der 
GEBHARDT Intralogistics Group wurde ein Integra-
tionsprojekt nach den Best Practices der Allianz am 
Hauptstandort von GEBHARDT in Sinsheim umge-
setzt. Mehr dazu im Artikel auf der nächsten Seite.  
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LOGISTICS GROUP UND 

DUNKERMOTOREN ER-

HALTEN DEN „IMPLEMEN-

TATION AWARD 2022“

EINE PRESSEMITTEILUNG DER 

OPEN INDUSTRY 4.0 ALLIANCE

Ziel des Projekts am Hauptstandort von GEB-
HARDT in Sinsheim ist Predictive Maintenance 
und Vermeidung von Stillstand im Lagerbetrieb 

Die Open Industry 4.0 Alliance verleiht den „Im-
plementation Award 2022“ an GEBHARDT Intralo-
gistics Group und Dunkermotoren für ein Integra-
tionsprojekt nach den Best Practices der Allianz am 
Hauptstandort von GEBHARDT in Sinsheim. Dies 
ist der zweite Implementation Award nach der Aus-
zeichnung der niederländischen Duurzaamheidsfa-
briek im Herbst 2021, einer nachhaltigen Modell-
fabrik für die Prozessindustrie. Auch dieses Mal 
benötigten die Teams nur knapp drei Monate, um die 
Architektur im voll in Betrieb befindlichen Hauptla-
ger von GEBHARDT einzurichten. Mit der Verleihung 
des Implementation Award sind diese Projekte je-
doch nicht zu Ende. Weitere Partner stoßen laufend 
hinzu und etablieren in diesem Fall eine Intralogis-
tik-Plattform, die unternehmensübergreifend stan-
dardkonforme Best Practices für Industrie 4.0 in die 
Tat umsetzt. Nutznießer solcher Projekte sind Unter-
nehmen, die sich jetzt der Allianz anschließen und 

quasi Out-of-the-Box eine standardisierte und prak-
tisch erprobte Lösung übernehmen können. 

Hochverfügbare Lager sind eine der Schlüsselkom-
ponenten in der Industry 4.0. Dabei sind die kriti-
schen Komponenten in einem Lager die Einheiten, 
die das Lager automatisiert bedienen. Das Projekt 
wurde von GEBHARDT und Dunkermotoren ge-
meinsam aufgesetzt, und hatte zunächst das Ziel, 
den Zustand von Komponenten der Dunkermotoren 
in den GEBHARDT-Shuttles zu überprüfen und im 
Fall von Anomalien das frühzeitige Eingreifen zu er-
möglichen. 

„Unsere Jury war von der schnellen Umsetzung im 
live betriebenen Lager von GEBHARDT Intralogistics 
sehr beeindruckt“, erklärt Ekrem Yigitdöl, Managing 
Director der Open Industry 4.0 Alliance. „Es ist also 
kein Show-Case oder eine Pilotanwendung. Zudem 
ist die Umsetzung umfassend mit einer Vielzahl an 
zusammenarbeitenden Partnern und über mehrere 
Ebenen, die wir OI 4 Process Houses nennen. So 
wurden Use Cases in den Process Houses Asset 
Onboarding, Condition Monitoring, Process Twin, 
Product Twin, Enterprise Logistic und Cross Enter-
prise realisiert. Damit zeigen wir als Allianz wieder 
einmal, dass wir Standards praktisch und marktge-
recht umsetzen können.“

Implementation der Asset Administration Shell

„In diesem Projekt haben wir die Rolle unserer End-
kunden übernommen und mit der Allianz-Architek-
tur eine noch allgemeinere Abstraktionsebene als 
unsere eigene Galileo IoT® Plattform eingerichtet“, 

sagt Yannick Maier, Product Manager Digital Pro-
ducts and Services bei GEBHARDT Intralogistics 
Group. „Es ging uns um eine Allianz-konforme 
Integration entsprechend der Asset Administra-
tion Shell, die vor allem Digitale Zwillinge definiert. 
Unsere verschiedenen Shuttles im Lager sind phy-
sikalisch und - über ihre Digitalen Zwillinge virtuell 
– in die übergreifende Cloud-Architektur der Allianz 
eingebunden. Ziel ist Predictive Maintenance und 
Vermeidung von Stillstand im Lagerbetrieb.“

„Wir bei Dunkermotoren haben uns als Tier-2-Lie-
ferant und Mitglied der Allianz von vornherein auf 
die Allianz-Architektur konzentriert,“ erklärt Markus 
Weishaar, Director IIoT & Services bei Dunkermo-
toren. „Auf der Hannover Messe haben wir exem-
plarisch gezeigt, wie wir im GEBHARDT-Lager auf 
einen unserer Motoren in einem der GEBHARDT-
Shuttles live per Tablet zugreifen werden und die 
Zustandsdaten visuell zeigen – und das standar-
disiert, also nicht in Form einer für Messezwecke 
programmierten Demo, die nur in einer bestimmten 
Konfiguration funktioniert. Bei GEHBARDT erfolgt 
dabei die Visualisierung der standardisiert über die 
AAS bereitgestellten Zustandsdaten direkt in Galileo 
IoT® ohne separate Dashboards oder ähnliches ein-
binden zu müssen.“ 

Es ist geplant, dass die Allianz-Mitglieder Captron, 
Bizerba, ifm, Pepperl + Fuchs, Phoenix Contact, 
Sick und SAP zu dem Projekt hinzustoßen, und 
seinen Umfang beim Wiegen, in der Sensorik, dem 
Energieverbrauch, der Bildverarbeitung und Cloud-
Integration weiter ausbauen.

© Open Industry 4.0 Alliance
































